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Werthe in

Künstlichen Blumen,
wenn Sie sofort die Gelegenheit diese« außergewöhnlichen Verkaufes
erhaschen. Ohne Zweifel ist dieses der größte Vortheil der Saison.
Er ist faktisch so gut, daß der Vorrath wahrscheinlich nicht die Nach-
frage befriedigen wird. Aber?wer zuerst kommt, erhält die erste
Bedienung.

Freier Hut Coupon mit jedem SS
Cents Ankauf in irgend einem

Departement
o

Neuer Laden,

Z. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ave.

UMMW

A. Conrad ä: Sohn.
Allgemeine

Versicherung,
LS Wyoming Avenue,

Tcrantvn. Pa.

C. Luther»
Uhrmacher und

Juwelier,

Zweite« Stock des Coal
Exchange Gebäudes,
gegenüber dem Globe Warehonse.

Reparatur von Taschenuhren und

Miller «K Henkelman,
Grundeigeuthuin Händler.

Feuer-, Leben»- und Nnfall-
Bersicderung.

Osfiee, Zimmer 27-28 Bnrr Sebäude,
Walhington «venu».

jsÄ Telephon.) R-elle

G G. Hoffmann,
426>Spruce Str.,

Pauli Gebäude,

Zimmer R°. 312.

Deutscher
i / Augenarzt und

Optiker.

Wm. Trostel,

deutscher Metzger
lIIS Jackson Straße,

,blnll> alle Sorten frische« und eingepöeteltii
Weis» Ronchsieisch u.f w.

. M ru^ni'Ltt.S

Stadt und County.

Im Monat März wurden dem
Bureau der Gesundheit 4M Geburten
und 17S Todesfälle angemeldet.

lag Abend im Lyceum Theater statt.
Dr. und Frau E, L Kiesel von !

Jesserstm Avenue sind durch die Geburt !

che», die vom l, bis «. Mai hier statt- l

'

Advokat S. W. Edgar wurde l

gebrochene Rippe. i
Frank H. Sweet, der letzten Herbst !

als ein Passagier der scramon, Dun. ,
more und Moosic Vake Eisenbahn Ber- '
letzungen erhielt, hat Freitag gegen die
Eoinpanie eine Klage sitr tz IU.tX») Ent-
schädigung eintragen lassen. >,

Frl. France« I. die 40 ;

fetzung erfolgt heute im Dunmore Fried-

-- Die Ossice der Western Union

srüh Sonntag Einbrechern '
heimgesucht, die ein größere« Quantum .
von werthvollen Schmucksachen erbeute-

seinen Berlust am Sonntag Nachmittag,

al« er seinen Laden besuchte.
Flir die Sitzung de« Mai Termin«

die folgenden Deutsch?» l Jakob Schä-
fer, Philip Schwartz, Eharle« Wenzel,
Harry Niemeyer, Richard Heffeifinger,
August Getz. Fred. Rlalt, W. E. Sun-
day, Henry Schubert, Eonrad Snyder,
B. Ultillhauser. Eharle« F. Kellermann.
M. P. Kindack, Fred. Kappel, Frank
Burger, Henry Heiutz, William Rösser,
Albert Zeiike jr,, Henry A. Walter.

Col. Hermann OsthauS, der schon
seit einiger Zeit leidend war, ist am
Sonntag Morgen in seiner Wohnung
an Wheeler Avenue durch den Tod ab-
berufen worden. Die Wiilwe und drei

Söhne iibeileben ihn. Der verstorbene
ließ sich nach Absolvirung seiner Studie»
in 1U79 hier nieder, um sich seiner
Praxi« zu widmen, nahm al« Demokrat
regen Antheil an der Politik, sowie an
der StaatSmiliz und deutschen Vereinig-
ungen und sungirte al« Äehiili« Post-
meister. In den letzten lahren widmete
er sich beinahe ausschließlich seiner aus-
gedehnten Praxi« als Advokat, a>« wel-

cher er sich einen vorchgiiche» Rns er<
worben hatte. Die Beiietzung ersolgte
gestern im Dunmore Friedhof.

H-S" Unterricht im Klavierspiel er-
theilt unter günstigen Bedingungen!
Fräulein Emma Frev. bis Pine Str.

Zehnter Staats-Konvent
de»

Deutsch - Amerik. Zentral > Bundes
von Pknnsylvanien

in Erie vom IT 15 Juni.

Den Stadt-Verbänden,County Zweigen
und Einzel-Vereinen

Deutschen Gruß!
Der Zehnte Konvent de« Deutsch-

Amerikanischen Zentral-Bunde« von
Pennsylvanien wird am Samstag, den
12., Sonntag, den IS,, und Montag,
den 14. Juni IS»9. in Erie, der schönen
Seestadt, abgehalten. Es ergeht an
alle Stadt> Verbände, County-Zweige
und Einzel-Vereine die herzliche Einlad.
ung, diesen Konvent so zahlreich als nur
irgend möglich zu beschicken.

Kraft- und machtvoll steht der Zentral-
Bund da nach einem Jahr heißer KSm-
pse und glänzender Siege, geehrt von

seinen vielen Freunden, geachtet und re-
spektirt von seinen Feinden und den Ge-
setzgebern. Doch mit der Macht sind
auch die Ausgaben gewachsen. ES gilt,
die Organisation nach Innen und nach
Außen zu festigen, immer weiter auszu-
dehnen in die Countie«, Kräftigung und

Deutsch - Erhaltung der einzelnen Ber-
eine, Mithilfe der Frauen, Agitation
unter der deutsch-pennsylvanischen Land-
bevölkerung und auch unter den jungen
Amerikanern deutscher Abstammung,
praktische Vorschläge für den deutschen
Unterricht, Einführung de« Tnrnunler-
richt« in den Städten zweiter Klasse, ehe
da» Gesetz aus die Städte dritter Klasse
ausgedehnt wird, die» sind nur einige

Die Stadt- und County Präsidenten
sind ersucht, ihre Jahresberichte zur
Drucklegung sobald wie möglich einzu.
senden.

Die County-Zweige sind ersucht. Vor-
schläge sllr Couuty-Statuten zu entwer-
fen, die von einem besonderen Komite
durchberathen und dem Konvent unter-
breitet werde» sollten.

Die Zweige sind ersucht, alle Empfeh-
lungen und Anträge wenigstens zwei
Wochen vor dem Konvent einzusenden,
um eine Sichtung und Drucklegung zu
ermöglichen.

Es wird ganz ausdrücklich daraus auf-
merksam gemacht, daß die auSgesertig-
ten Mandat.Formulare mindesten» eben-

falls zwei Wochen vor dem Konvent ein-
zusenden sind, damit die Delegaten- und
Komite-Listen zusammengestellt werden
können. Auch ist die Zahl der Damen
anzugeben.

Der Zweig Erie hat folgendes vor-
läufiges Programm festgestellt:

Freitag Abend?Empfang der Dele-
gaten in der Männerchor Halle.

Samstag, Morgen« S Uhr?Beginn
der Verhandlungen. Begrllßungs-An-
spräche de» Bürgermeister« der Stadl
Erie. Achtb. M. Liedel. 12 Uhr. Mit-
lagspause. 2 Uhr. Wiederaufnahme der
Verhandlungen. Gegen Abend, Besich-
tigung der Stadt. Abend«, Fest Kom-
mers.

Soniitag, 9 Uhr?Fortsetzung der
Verhandlungen. Aachmittag«, Dam-
pferfahrt aus dem Erie-See.

Montag?Picnic aus der Halbinsel.
Hauptquartier: Männerchor Halle,

Hotelpreiie ti bi» bi« tH.SU per Tag,
amerikanischer Plan.

Etwaige andere Auskunft ertheilt:
Paul Burkhard!, 207 Ost 24. Straße,
Erie, Pa.

Der Erie Zweig theilt mit, daß Be-
gleiter vonDelegaten am Sonntag ei»e
Dampferfahrt nach Bufsalo oder Cleve-
land sllr einen Dollar siir die Rundfahrt
machen können.

County Controlle»? E. A. Jones
ist ein Bürger von «cianion geworden,
indem er am Montag mit seiner Fami-
lie von Archbald hierher umsiedelte.

wollen'S ja nicht anders!
Flir die neue Baptisten Kirche an

der Ecke 'von Jesferson Avenue und

Nachmittag der Grund gebrochen. Die
Kirche soll die feinste in der Stadt wer-
den.

?Die Office" des Herrn George
Kinback an Wyoming Avenue wurde
Freitag Nacht von einem Eindringling
besucht, der dem Cashregister zwischen
kM und entwendete. Ein Keller-
fenster gab dem Kerl Einlaß.

der lokalen Werke der American Loco
motive Work», ist nach Providence, R.
1., versetzt worden und als sein Nach,
solger ist F. C. Smith, der bisherige
Gehllls« Superintendent, ernannt wor-

? Weil zwei Wirthe?Michael Renda

ist^am Dienstag dem Advokaten V.
P, Wedcman der gerichtliche Antrag ge-
stellt worden, daß ihre Lizense» als^ver-

handelt werden.

Gerade, wa« wir stets gesagWa-
bei,: Wirthe haben Li

ein und dann nimmt man den Leuten
die Gerechtsame?geht'S nicht aus ehr-
lichem Wege, so giebt » ja genug Leute,
denen e» aus einen salschen Eid nicht an-

kömmt!

Da« Thal abwärt«.

Taylor. In der Economy Seide-
fabrik dahier ereignete sich Donnerstag
Morgen ein schreckliche« Unglück, indem
die Kleidung des l? Jahre alten Emil

Leuthold von einem Treibriemen erfaßt
und der Unglückliche mehrmal» herum-
gewirbelt wurde; al« die Kleider zerris-sen waren, ward der Körper mit großer
Wucht gegen die Decke geschleudert und
fiel dann leblo« zu Boden. Der Ver-
unglückte war ein Sohn von Herrn und
Frau Edwqrd Leuthold und die Beerdig-
ung erfolgte am Sonntag Nachmittag,
nach einem TrauergolteSdienste in der
deutschen evang. Kirche dahier, den Pa-
stor Fetzer leitete. Eine zahlreiche Men-
schenmenge erwie« dem Todten die letzte
Ehre; die Angestellten der Seidefadrik
rest Hill Friedhofe. Mrich Hor-
ger von Main Straße leidet an der
Grippe. An den Taylor, Holden und
Pyne Gruben war Dienstag Zahltag.?
Oskar Schild von High Straße erholt
sich langsam von einem Armbruche, den
er kürzlich durch einen unglücklichen Fall
erlitten hatte. Herr und Frau Louis
Köhler von Taylor Straße bewirtheten
am Montag eine Anzahl Freunde in
ihrer Wohnung.

Peter DukoSky von Moosic wurde

Körperschrammen.

Der Pole Adam Kidock von Du-
pont, welcher vor Wochensrist während

wurde am Freitag Morgen in der Law-
rence Zeche zu Old Forge sehr schlimm
oerletzt, als ei»e Sprengung erfolgte,

Sein ganzer Körper ist zerschunden und

Larkawanna Zweig

andere Geschäste erfordern die Anwesen-
heit eine« jeden Gliede«.

Um pünktliche« Erscheinen wird »och

Scherikf's-Verkauf

WelttWllcm Grundeigenthum,

Freitag- 7. Mai 1909.
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Lourke, Anwalt.

, ?Alle die Rechte. Titel und Interessen

schrieben wie nemNchAnfangend an

von Martin Gibbons 34 I ii Fuß zu einer

Mit V'ichlaa beleg« und in Eiekution genom-

jluSt», Inte«ss-n Mwali-
gebübnn und Koften. ludgment No. 682, Mai
Termin lM>, Fi. g->. ,um Mut Termin 1909.

Ta, lor 6 Lewi«. AnwSlte.
All da« genannte Eigenthum wird nur gegen

P. F. Calpi», Scheriff.

Wen» Sic wirklich
so ist uns«! Raih, daß Sie aalt jedem ZadNa» >ti>
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